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Höchst werthvollcs
Stadt - Cigenthttm

auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Soll verkaust werden auf öffentlicher Vendu,

>m D o n n e r st a g den 18ten Oktober nächstens,
!w 1 Uhr Nachmittags, a»i ?Alle» Haufe" in
lllentaun, das hinterlassene liegende Vermögen des
»erstorbenen Victor Blum er wie folgt :
sto. 1.?Jenes schätzbare 3 stockige Ge-

bäude,
elegen am Ecke der Hamilton Straße und Church
Illey und grenzend an Eigenthum von Charles
Kasse?; enthaltend In der Front 30 Fuß und tn

der Tiefe 75 Fuß, und ist einer der be-
Geschäfts - Standplätze in All>n-

seit vielen Jahren bekannt als die

ZrledenSbote-Druckerci und Buchstohr. Dasselbe
st aufs bequcmsteGlngerichtet für zwei StohrS und
Zamllien - Wohnung, und ist «in gnter Garten u.
. w. dabei.

No. 2. Ein 2-ftöckiges backsteinern
Wohnhaus,

ganz vortrefflich und bequem elngerich-
mit einer Lot tili Fuß in der Front
23V Fuß in der Tiefe, gelegen in

Nord Siebenten Straße.
No. 3.?Ein Främe Livery Stall,

am Ecke der Church und Court Ailey,
enthalten 73 Fuß In der Front und 73

ln der Tiefe.
No. 4. Eine Lot Grund,

>uf der Nordseile der Court Alley, grenzend an Ei-
genthum von Levi Woodring und Charles Sca-
sr»aveS, mit einem Främe Sched, enthaltend 23
!uß In der Front und 73 Fuß'in der Tiefe,
üo. 5. ?Ein Främe Wohnhaus und Lot,

gelegen auf der Südseite der Linden Straße,
»Wunweit dem Markthaus, enthaltend in der
front 22 jFuß und in-der Tiefe 175 - grenzcnd
restlich an Eigenthum von Levi Wovdring und
sstlich an No. 6.
>!o. tt.?Ein Främe Wohnhaus und Lot,
mf der Südseite der Linden Straße, grenzend öst-
Ich an No. 7 uid westlich an No. >t. enibaltend
n der Tiefe 175 Fuß, und in der Front 22j Fuß.
>!o. 7. ? Eine Lot und Främe Wohnhaus,
>uf der Südseite der Linden Straße, grenzend
jstlich an eine öffentliche Alley und westlich an No.
l>. enthaltend in der Front l 5 Fuß »nd in der

liefe 175 Fuß.
No. 8. ?Zwei Frame Wohnhäuser,

>uf der Südseite der Chcw Straße, imt Ali Fuß
Srund in der Front und 57j Fuß in der Tiefe;
grenzend an No. 9 und westlich an die Church
lllley.

No. 9. ?Eine schätzbare Bau Lot,
gelegen am Südwest Ecke der Sechsten und Ekew-
straße enthaltend in der Front an der Sechsten
:tr«ßt 57j Fuß und In der liefe an der Lhew
Straße 180 Fuß.

No. Id.? Eine werthvolle Bau-Lot,
uf der Westseite der Vierten Straße, grenz.'iid
üdlich an Eigenthum von Eli I. Säger und
wrdlich an eine öffentliche Alley, enthaltend in der
'»sagten Vierten Siraße 100 und in der Tiefe
57 Fuß.
No. 11.?Eine vortreffliche Bau-Lot,
elegen am Südwest Ecke der Turner und Vierten
Straße, grenzend östlich an die Vierte Straße
md westlich an No. 12 enthaltend 60 Fuß In
er Front und 23(1 Fuß in ler Tiefe.
No. 12. ?Eine vorzügliche Bau-Lot,

uf der Südseite der Turner Straße, grenzend
stllch an No. l l, »nd westlich an No. 13, c»t-
altend in der Front tili Fuß und in der Tiefe
3tl Fuß, mit einer Främe Scheuer darauf.

No. 13. ?Eine andere Bau-Lot,
n derselben Straße gelegen, grenzcnd an No. l2
nd enthaltend tili Fuß in der Front uid
20 Fuß in der Tiefe.

No. 14. ?Eine schöne Bau Lot,
renzend östlich an No. 13 und westlich an No.
5. an der nämlichM Straße, enthaltend L 0 Fuß
> der Front und 231> Fuß in der Tiefe,
to. andere schätzbare Bau-Lot,
!lhaltend in der Front an der Turner Straße
ll Fuß und in der Tiefe 231 iFuß ; grenzcnd
Uich an No. Ii und westlich an No. 10.
No. IK.?Eine vorzügliche Bau-Lot,

renzend östlich an No. 15 und westlich an No.
7, enthaltend in der Front an der Turner Straße
0 Fuß und in der Tiefe 230 Fuß.
!o. 17. ? Ebenfalls eine schätzbare Lot,
n der erwähnten Straße, grenzcnd östlich an No.
k und westlich an Penn Alley, enthaltend in der
lront kl Fuß und 23V Fuß in der Tiefe

Das Nähere, und die Bedingungen am Tage
et Verkaufs, von

W. H. Blumer, Ex'or.
Oktober 3. »qZm

Oeffeittliche Vendu.
«uf Samstags den 27sten Oktober, nächsten«,

m 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-
orbenen GeorgeSchick, von Weisenburg
aunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel aufof-
«tlicher Bend» verkauft werden, nämlich:
Zwei Pferde, 3 Kühe, ein fettes Rind, vier

chweine, ein zweigäuls Wagen, 2 Setts Heulei-
rn, 2 Pflüge, Egge, Pferdegeschirr. Fliegennetze»
Zagenboards, Holz- und Aagdschlittcn, Eichcn-
lanken, Grund-Meißel, 2 Spnkcttcn, altcs El-
n, eine Anzahl Fens-Psosten, eine Lot kastanien
iegel, eine Lot Blöcke, eine Lot Steine, Wind-
liihle und Strohbank, Fruchtreff, Grassensen,
Ichlelfsteln, Asche, glour- und andere Fäßer, 2
lrubhacken, Hausuhr. Stühle, Tische, Ofen mit
ohr, 2 Better und Bettladen, Spiegel, Fleisch-
>d Krautstcnner, ein großer und ein kleiner kupf-

Körbe, Eimer und sonst
>ch viele Artikel zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-tttung von

Catharina Schick,) . .

Thomas Schick, j ors.
Ortober 10. nqZm

AllettLKUtt» (Pcnnsylvaiiien,)

Privat Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hindurch
Teinc herrliche Bauerei,
gelegen in Wcifenburg Taunschip, Lecha Caunty,

durch Privat Handel zum Verkauf an z dieselbe
gränzet an die Staats-straße von Allen(aui»-nach
Hamburg, »nd an Länder von Daniel Werth, I,
Walbert und andern, e»thalte»d Kl Acker, mehr
oder weniger, K Acker davon sind herrliche Wiesen,
der Nest ist vom besten Bauland, in der Gegend,
in kleine schickliche Felder getheilt, und im besten
Cultur-Zustande und überhaupt in allen Hinsich-
ten in der besten Ordnung. Die Verbesserungen
darauf sind :

Zwei zwei stockigte Wohnhäuser,
eine von Steinen, so gut wie neu
andere gräm, ebenfalls sehr gut

eine gute steinerne Schweizer - Scheuer, neuc>
Wagenschoppen, Schweine-Stall und andere Ne
bengebäude; wie auch ein guter Vaumgarten mi
allerlei vom besten Obst, so wie ein SpringhauS
mit guter Springe, und guter Brunnen ist nah
dem Haus.

Ebenfalls : ltl Acker Holzland,
liegend im nämlichen Taunschip und Cauuly ; stos
send an Länder von Benjamin Grim, Henry Sel
und andere; eS ist dies herrliches Holzland.

Das Ganze ist vortreffliches Eigenthum, unt
ikanflustige sollten dasselbe jedenfalls besehen, ehl
sie sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupi
erfährt man bei dem Eigenthümer.

Salonion H. Appel.
October ll). nq^in

Audilors-Anzeige.
In dein Waisengericht rcn Lecha Caunto.

In der Sacke der Rechnung von Samuel I
Kistler und Monroe Peter, Executoren des letzte!
Wollen? und Testaments des verstorbenen Chri
stian Hunstcker, von Heilelberg Taun
schip, Lecha Caunty.

Und nun August l<l, IBLII,ernannte dir Sour
Ich» H, Oliver» W. H. Blumer und Charles
S. Busch, Csqrs. als Auditoren, um besagte Rech
nung überzusehen, wenn nöthig überzusetleln, unl
Verlheilung zu berichten.

Austen Ilrliinten.??ZezenglS:
B. HauSina», Sehr.

tags den l!>ten Oclober, um ll> Uhr
tags, in der Offis deS I. H. Olive r, Esa . ir
der Sladt Allentaun, allwo sich alle Intereßirtl

I Oktober 3. iq3>r

i Tabari'TiidKk!'"
und Tabakhändlcr, wünschen Cigarrenmachir unl

i das Publikum im Allgrmeincn daraus aufmerksan
,u machen, dass sie soeben erhalten haben eine gro

, ße und allgemeine Auswahl von Connecticut
Ohio und Spanischem Blätter-Tabak, nebst eine>
allgemeinen Auswahl der besten alten Stock Ci
garren, Cavendisch und Rauch Tabak, welch«
alles sie zum Verkauf ausbieten in ihrem Store,
Nord Siebente Strasse, Allentaun, Pa., für Baar-
geld oder auf Credit.

«sl?arles ZI. Tvul,e «nd Göline,
Ort. ll). nq3n>

SonntagsSchul-Fest?
Die Sonntags - Schule in MillerStaun, Lecha

den Listen Oktober, Vormittags um !1 Uhr und

Nachmittags um '2 Uhr, wo sodann die Ehrw.
Dubs, Aäger und Brobst gegenwärtig

sein, und Reden bezüglich auf die Jugend halten
! werden.

Alle Freunde der Jugendbildung sind eingela-
den der Feier beizuwohnen. ?Auf Anordnung von

James (sbristman, /
Joseph Gaumer, j t.

October 3. nq3m

ClsaKs I CtlZkks! Cioaks!
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß dem

Publiknm anzuzeigen, daß er soeben von Ncuyorl
Das schönste, beste und größte Assor-

tement Tuch-Cloaks,
erhalten hat, welches auf dieser Seite von Neuyork
und Philadelphia gefunden werden kann?welches
Alles verkauft wird an Pmßen, wie das Volk es
wünscht.?Rufet an und urtheilet für Euch selbst.

A C. Aordgc.
October lv. nqbv

Dr. I. H. Wilson, ein gratuirter von
der Universität von Pcnnsylvanien? gleichfalls ein
Privat Offis- Student des Dr. T. B. Cooper,
hat feine Offis von Allentaun (allwo er einige
Zeit practieirt hat) nach Schnccksville, Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, verlegt, all-
wo er nun den Einwohnern jenes Orts und der
umliegenden Gegend seine professionelle Diensteanbieget.

October 10. nqkM

Menscher Aalender für IMI.
Der Lutherische Kalender für 1661, herauSge-

geben von Pastor Brobst, ist nun fertig und inunserem Buchstohr zu haben. Derselbe enthalt
viele interessante und lehrreiche Artikel.-Preis 5
Cents einzeln und 37j Cents das Dutzend, und
kann für 1 Cent das Stück durch die Post bezo-gen werden. Gutl, und Htlfrich.

Äalbleder von vorzüglicher
? Güte, Moroeco- und Leining-Leder, alle Ar-
ten Schuhmachcr.Handwerkzeug. Pech Trathgarn
und alle zum ü-chuhmachcrgeschaft gehörige Artikel,
zu haben bei

I. B. Moser.
H»enjine, ein neuer unfehlbarer Ariikcl um Var-

msch, Oehlfarbe und olle andere Arten von
Schmutzflecken au« den Kleidern zu nehmen, zu Ho-
be« bei I.«, Moser.

gedruckt und hkrauSgcgcbc» von Guilh ttnb No. 31, in eine!

Mittwoch, den 17tcn Octovc

Schätzbares
Grvsüd Mgentlmm,

Auf öffentlicher Wendu zu verkaufen.
Auf Montags dm 22sten October, um t Uhr

Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst, öf-
fentlich verkauft werten!

Eine herrliche Grundlotte,
gelegen in Ober-Saucon, Lecha Caunty, und
zwar an der Straße die von Bethlehem nach Phi-
ladelphia führt, und etwa eine halbe Meile von
Friedenswille; gränzmd an Land von Nathan
Griin, Charles B. Weaver, Jacob Aoung, jr.
und andere; enthaltend ungefähr 2l Acker vor-
treffliches Land, in schickliche Felder getheilt, un-
ter guten Fensen, und ist in dem besten Cultur-
Zustande. Etwa 2 Acker ist gutes Holzland, mit
schwerem Holz bewachsen. Die Verbeßerungen
darauf sind

Ein fast neues zweistöckigtes
steinernes Wohnhaus,

Waschhaus, eine gute fast neue
Schwcizerscheuer. Es befindet sich ei» Brunnen
am Hause so wie an der Scheuer, und es ist dies
eine herrliche Lotte und wohl der Aufmerksamkeit
von Kauflustigen werth.

Es ist dies das hinterlassene liegende Eigen-
thum der verstorbenen E l i s a b e t h N o u n g,
letzthin von vorbesaglcni Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Jesse M. Voung, >

S i j

Auditors-Anzeige.
In dem Waiftngericht ren t'echa Cuiinty.

In der Sache der Rechnung von Michael D.
Creßman. Cornelius Noth und Moses L. Schaadt,
Cxccutorcn des legten Millens und Testaments
des verstorbenen Israel WeSev/ letzthin von
Niedcr-Macungie Zaunscl-ip, Lecha Caunty.

Und nun August 10, Iklitl, ernannte die Court
E. I. Moore, James Frey und Nathan Wei-
ler, Esqs, als Auditoren, um besagte Rechnung
überzusehen, wenn nöthig überzusetleln, und Vcr>
theilung zu berichten.

Aus den Urkunden.?Bezeugt«?
V. HauSman, Cibr.

Obengenannte Auditoien werden sich für dm
Endzweck ihrer Bestimmuiig einfinden, auf Frei-
tags den litten October, um l» Uhr Vormit-
lags, in derOsfis des E. I. Mo ore. Esq., in
der Statt Allentaun, ollwo sich alle Jntereßirtc
einfinden können wenn sie es als nöthig erachten.

Sept. 2li. nqZm

Zn dem Wnscngericdt ren kecha C-iunto.
In der Sache der Rechnung von John Schanz,

Guardian von P r e c i ll a K eck, eine minder-
jährige Tochter des verstorbenen John Keck, letzt-
hin von Lecha Caunty.

Und nun August 10, 18Ll), auf Vorschlag von
A. B. Schwartz, Esq,, ernannte die Court John
H. Oliver, Esq, als Auditor, um besagte Ltech-
nung überzusehen, und wenn nöthig nach dem Sic-

setz iiberzusetteln.

Bezeugt«. Schr.
Obengenannter Auditor wird für den Endzweck

seiner Bestimmung, in seiner Offis, in der Stadt
Allrntaun, auf Dienstags den 23stcn October, um
IN Uhr Vormittags, zugegen fein, allwo sich alle
Jntereßirtc einfinden können, wenn sie es als nö-
thig erachten.

September 26. nqkm

Eine Ncuc

Stiefel- u. Schuh-Man-
ufaktur.

SZohUltgel? NiNb Meiste^
Bedienen sich dieser Gelegenheit den Bürgern

von Allentaun, so wie dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie ihre Schuhmacherei nach No.
l 3 '2st-Haniiiton Straße, beinahe Moser'S Apo-
theke gegenüber, tn Allentaun, verlegt haben, all-
wo sie alle Arten von

cP Slictcl und Schuhen,
Herren, Damen u. Kinder,

auf die kürzeste Anzeige und aus den besten Mate-
rialien, dauerhaft auf Bestellung verfertigen.

Da alle Arbeiten unter Ihrer eigenen Aussicht
verfertigt werden, so könnm sie für alle Artikel,
die ihre Werkstättc verlaßen, gut sprechen.

Sie sind dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft, und bitten um fernern Zuspruch, welchen sie
!>ch durch Pünktlichkeit, gute und dauerhafte Ar-
deit und ganz billige Prcißen stets zu verdienen

Bohlinger und Meister.
Juni 27. ?qbv

Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten,

chönsten und besten Stock Wandpapier, für
parloura, Gänge, Stuben und Rüchen

rhaltcn, der noch je in Allentaun war. Dies ist
eine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
eine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
eugen kann, wen» er anruft. Das Publikum
oird auch benachrichtiget, daß sie eine Einrichtung
getroffen haben, wonach sie immer dieneuesten
ZtylcS erhalten, und ihr Papier gerade an Phila-
delphia und Neuyork Preißcn verkaufen können?-
ind wodurch sie nun in den Stand gesetzt sind, be-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwogeschieht. Wer daher Bargains machen will, der
ufe unverzüglich an, denn sie sind im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Gutl, und Helfrici?.
Hc?els»k<>rn - Siärke. Rcikmeht und verschiedene

Ssenzen für Sustard« und Puddings zu »ia-
hen, ,u haben bei B. Moser-

Bauerei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine herrli-

he Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Dieselbe ist gelegen in Leiha Caunty, an derStra-
ze die von Bethlehem nach Mauch-Chunk und al-

so von Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
Gegränzt durch Länder von Edward Clewell, John
Schweißer, Joseph Kelchner und andere.

Die Banerei enthält 7l> Acker
lind einige Ruthen, jeder Fuß derselben ist in ei-
len« hohen Cultur-Zustande, und es ist überhaupt
reicher Kalkstein Boden. ?Die.?erbeßcrungen da-

rauf sind
Ein großes Främ - Wohnhaus,

einer Portsch auf beiden Seiten, ei«
große Schwciycr-Schruer, ein gro-

ßer Pferdestall und Wagenhau«.?Ein niefehlen-
der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
bei dem Haufe und der Scheuer, und so ist auch
ein vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befiv-
det sich auch eine Seider - Preße mit einem guten
Haus darauf.

Das Eigenthum liegt 1 j Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Catasauqua und 4 Meilen
von Allentaun, und daraus sieht man, daß man
den Markt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht in diesem Theilt des Staat« über-

Unterzeichneten anruft der selbst darauf wohnt.
Die Bedingungen können gemacht werden, so

daß sie paßen,
Daniel Nagel.

»iS'Wird das Eigenthum nicht bis zum 2ten
Oktober durch Privathandel verkauft, so wird es
dann um l »hr des Nachmittags an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

August 8. nq4m

Privat - Verlauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine
Herrliche Ba « erei.

gelegen in Ober-Saucona Taunschip, Lecha Caun-
ty, durch privat Handel zum Verkauf an ; diesel-
be ist begranzt durch Lander von Samuel Seider,
Peter Sell und Abraham Sell ; enthaltend 58!
Acker. Davon sind 8 Acker vom besten Holzland
und -1 Acker herrliche Wiesen. Der Rest ist vom
besten Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande und überhaupt in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbef-

Zwei gute Zsvvbtthättser,
eine zweistöckig und das andere

eine gute steinerne Scheuer,
ein Stall, so wie alle andere Nebengebäude. Es
befindet sich allerlei vom besten Obst auf dem
Lande?gleichfalls eine gute Springe, und ein gu-
ter Bimmen nahe dem Wohnhaufe, und so fließt
auch eine Creek durch daßelbe.

ES ist dies vortreffliche» Eigenthum, und Kauf-
lustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, ehe sie
sonstwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
erfäh»t man bei dem Eigenthümer.

Henry Sell.
August 29. - nqäm

Charles.Harknetz
Großverkaufs Klci'dcrhändler,

bat sein Elablisemenl von dem nordöstlichen Ecke der
tten und Marltstraße, nach dem neuen und greßen
feuerfesten und eleganten Gebäude

An No. Üo>! Chesnut Straße
oberhalb der Vten, unlere Seile, in Philadelphia,
verlegt.

Er offerirl nun ein frisches und sehr ausgedehn-
tes Assorteiiienl ron Spätjalirö- und Wintcr-
Klcidung, fiir Männer und Knaben zu», Ver-

Monat und Bargeld Käufer einladet.
Eine Erfahrung von mehr als 4« Jahren in die-

>»i Geschäft, setzt ihn in den Stand Vortheile als ju
Tti'les, Qualitäten und Prcißen anzuhalten, die von

OH-Sechs Pro.enl Discount wird erlaubt für
baare Bezahlung in guten Funds.

Sex«. L<Z. nqAM

Ein großes Batallion.
s Auf Samstags den 2V. Oktober» soll
A am Gasthause von Dennis Hun-

sicker, in Slatington, Lecha Caunty,
KÄI ein großartiges Batallion abgehalten
U/lf werden, wobei folgende Compagnien ge-

genwärtig fein werden, nämlich -

WheithaU Trupp, Capt. Kuhns,
Waschington Reifel Rangers, Capt.

David Peter.
Die Slatington Braßbande, und
Die Union Braßbande,

ind so sind auch noch alle andere freiwillige Com-
»agnien der ganzen Umgegend eingeladen beizu-
vohnen. lleberhaupt ist das ganze Publikum,
Ult und Jung herzlich eingeladen gegenwärtig zu
ein, um einmal eine recht vergnügte Zeit zu ha-
>en. Verstanden ist es, daß es an nichts man-
leln soll oder darf, für was der Wirth im Sian-
>e ist zu sorgen.

Die Freiwilligen.
Sept. 26. nq3m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

ils Administrator von der Hinterlaßenschaft des
»erstorbenen Theodoreßrockman, lehthin!
>on der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, ange-
iellt worden Ist. ?Alle Diejenigen daher, wei-
he noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
lnd hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
»'zurufen und abzubezahlen, ?nachher werden die
»echnungen in die Hände eines Friedensrichters
um Collcktiren übergeben werden.-Und solche die
>och rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
laben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
lämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Edward S. Scheimer, Adm'or.
Allentaun, Sep. 26. nq6m

der dreistöckigten Gkbaudr, auf der Nordscitc drr Wcst-Hamilton-Straße.

r. 18K0.

wichtige lltuigkeitt!!!
Garibaldi auf seinem Marsch »ach Na-

ples.?Der König macht sich zur
Flucht bereit!

von de» Napolitan Soldaten zu Ge-
sai'genen gemacht ! etwa Gewehre
zurückgelaßc», so wie 4 Feldstücke, und ferner
10 schwere Kanonen in der Fort ?und weil es

sich bei einem jeden Philantrophist darum ge-
ziemt, ob Garibaldi der größte General des
jetzigen Tages werden sollte oder nicht, so wol-
len die Unterzeichneten sich mit einer wichtige-
ren Sache besaßen, die gerade daheim zu Hau-
se ist, und wo

Das Woll? Vorv Lecher
und den umliegenden C.iuntieS am rvoblfeilften kau-
fen. und wo es die dauerhafteste Gilter für sein Bell
erhalten kann ? lind die Antwort zu dieser Frag«
ist : An dem wohlbekannten

llo!ks - Stohr
von Germay und Sohn. Der junge German war
nun schon L Mal in den Städten Boston, Nemort
und Philadelphia, welches mit Gewißheit zeigt, das
sie Giiter wohlfeiler verkaufen als man sie sonstire
kaufen kann. Sie kaufen ihre Güter nur wr
Bargeld gute Ba rgai nS hervorbring'. -Daher

kann man sich darauf verlaßen, ohne einen Schauen
von Zweifel, das« sie ihre Güter von 20 bis W P>'n
cent wohlfeiler verkaufen, als dies die andern Häu-
ser im Stande sind, welche ihre Güter in den Citr
Klein-Lerkuuss-EtablisemenlS kaufen.

Stock ist gänzlich neu, und besteht aus neuen

chen die in keinem andern tzauS in Allentaun ge>
fanden werden, ?Derselbe faßt in sich das Folgende

Ladies Dreß-(Yüter.
Gewöhnliche und saney-sarbige Seide, schwarze-

velgekochle und morientiaue Seiden, gewöhnli-
che und sigurirte wollene DelainS, gedruckt«
Arensch Merinos, sigurirte Frensch Merinos
gewöhnliche Frensch Merinos, Nibbed Frenscl
Merinos, Valencias, sigurirte und gewöhnlich
Caschmeres, Woll- und Union Plaids, schwar
ze und modefarbige Alpacas, Mavona TuH
und Debege, BambazinS und Mohair Lustre'
wollene Delain Nobes, gewöhnliche und be-
gränzte Halstücher, Lollars und Sleaves, Lovi
und Crape Veils, lange und eckigte Brochs
Schawls, schwärze und farbige Schawls, langl
und eckigte Blanket Tchawl«, schwarze lang«
und eckigte Thibet Schawls, Herren Schawls,
Brocha und Caschmere Schawl Border«. Lady«
schwarze tüchene Duster«, Ladies farbige tücheni
DrsterS, schwarze und farbige Duster-Titcher,
Gleichfalls ein herrliches Assortement von

.Herren Drcsi-Güter
Sil« schwarze« und fancy-farbige« Tuch, Taßlme-res, VestingS, Jean«, Tweeds, SatinettS. und

eine große Verschiedenheit von Hosiery, Hand-
schuhe, Linens, wollene Tisch-Covers,
MarfeilS QuiltS, HemdcsrontS, letzter Styl
CollarS, Regenschirme, Unterhemden, u. s. w.
Gleichfall S.?Ein volle« Aisortement von ge

bleichten und ungebleichten MuStinS, Merrimac, At

EheckS, Tickings, TewlingS, Neimiarkt MuSlinS bei
dem Stück, gebleicht und ungebleicht. Ebenfalls ein
vollständiges Assoriemenl

Bo »I Grozereic n -

Molaßes, Honig, Zucker, Thees, Spices, Rosinen
PruneS, Ehoeatate, OilS, Schäd, Makrelen, ganze,
halbe, viertel und achtel BärrelS, Schweizer- und
Englischer Käs, eine große O.uanlirät Liverpool Salz,
in Sacken, Aschton seines Salz beiden Säcken oder
Büschel, kleine Dairi? Säckchen, u. s. w., u. s. w.

!lrten LandcSvrodukten werden im Aus-
tausch für Güter angenommen, und dafür der höch-
ste Marktpreis erlaubt.

Dankbar für frühere Ilntersiützunq, hoffen sie
durch strenge Aufmerksamkeit ihrer Geschäfte, ihren
Theil der Gunst des Publikums in Zukunft zu ge-
nießen.

Samuel A. Miller, ?, .
..

.

F. E. Schlauch, j
losiah German. Nathan German, jr.
Allentaun, Sept. 2Ü. n^bv

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß dle Unterzeichnete

a>« Administratrix von der Hinterlaßenschaft de«
verstorbenen Th o m a S H. Berg e r, letzthin von
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, angestellt
worden ist.-Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßige
Anforderungen haben mögen, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzubringen an

M. Ann Berger, Adm'trix.September 26. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
oerstorbeneu NicholauS Bachman, letzt-
hin von L?nn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch Ian besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb « Wochen anzurufen und
ibzubezahlen. und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche haben, sind ebenfalls ersucht solche In-

dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt ein-
zuhändigen an

Franklin Bachman, Adm'or.
Sept. ?siui

Waisengerichts -Verkauf.
Kraft und zufolge einer Verordnung aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll Samstags
den 27. Tag October nächstens, um lg Uhr Vor-
mittags, auf dem Platze selbst öffentlich verlaust
werden z

Ein gewisses Stück Land,
gelegen in Obermacungie Taunschip, Lecha Caun-
ty, gränzend an Länder von Adam Litzcnberger,
Henry Litzenberger, Nathan Heberly, Tilghnian
Heberly und Anderer ; enthaltend ls> Acker, mehr
oder weniger.?Die Verbeßernngen darauf sind

Ein zweistöckigtes
Wohnhaus,

Waschhaus, Främ-Scheuer und di«
nothwlndigen Nebengebäude.?Eine gute Cistern,
ein vortrejflicher Aepsel - Baunigarten und ein«
Auswahl anderer Obstbäume sind auf dem Eigen
thum. Das Land ist In einem hohen Cultur-
stande und mit guten Fensen in kleine Felder ein-
getheilt.

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermögcn
des verstorbenen SalomonLitzen berger,
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Caun-
ly.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs vo«
Henry Litzenbergcr, ?

John Kuhns, j "d"'
Durch die Eourt?BoaS HailSman, Schr.

nämlichen lag und an demselben Ori
soll auch folgende« persönliche Vermögen verkauf!
werden»

Ein Pferd, eine Kuh, 3 Schaafe, ein leichte,
Wagen mit Lannen und Deichsel, ein Spazierwa-
gen, Jachtschlitten, Holzschlitten, Saedrill, ein,
Seiderpreß-Schraube, 4 Klafter Kalksteine, Klaf
terholz, Bauholz, schon gesrämt für lin Schwei >
nestall, und beschlagenes Bauholz für eine Echeu>
er, Planken, Bretter, Fenz - Pfosten,
Gäulsgeschirr, Kochofen, Betten, Tische, Stühle,
Bureaus, nebst einer allgemeinen Verschieden!)«!
von Bauerei- und Küchen-G.rathschasten.

October 3. nql»

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, aus dem

Waisengericht von Lecha Cauniy, soll auftffenili-
cher Vendu verkauft werden, aus dem Eigenlhuni
selbst, auf Samstags den 27sten Oktober, um l
Uhr Nachmittags,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentaun, gränzend nörd-
lich an die Chew Straße, östlich an eine Lotte vor
William Seip, südlich an eine öffentliche Alley
und westlich an Grund von Joseph Schnunmm
enthaltend 25 Fuß in der Fronte, und 120 Fus
in der Tiefe.

ES ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthun
des verstorbenen Theodore Brockman
letzthin von besagter Stadt und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Edward S. Scheimer, Adm'or.
Durch die Court.

V- HauSman, Schreiber.
October 3. nqäm

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die seil

einiger Zeit her in der Statt Allentaun, Lecha
Caunty, in dem Huthandel- Geschäft, unter de«
Firma von Ber ge r und K eck, bestandene Han-
del«.Gesellschaft, am I7ten September, durch das
Ableben von Thomas H. Berger, aufgelößt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher welche noch an be-
sagte Firma schuldig sind, werden hierdurch auf-
gefordert so bald als möglich, an dem alten Stand-
plätze, allivo die Bücher für jetzt in den Händen
de« überlebenden Gesellschafters verbleiben werden,
anzurufen unr> abzubezahlen. Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, können dieselbe
gleichfalls wohlbestätigt daselbst einhändigen.

M. Ann Berger, Adm ix,
Coleman A. G. Keck.

Sept. 26. »qim

Die Geschäfte,
werde» wie früher von den Unterzeichneten, unter
der Firma von K eck und A n a w a I t, fortgesetzt,
und es wird sie freuen recht viele Kunden anspre-
chen zu sehen, welche sie sich im Stande fühlen, alle
vollkommen befriedigen zu können.

(5. A. G. Keck,
Samuel Anawalt.

Sept. 26. nqim

N achri ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von derHinterlaßenschaft de«
verstorbenen George Schick, letzthin von
Weisenburg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind.?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
raum wohlbestätigt einzuhändigen an

Catharina schick, ) .

Thomas Schick, ! "dm ors.
Sept. 26. nq6m

Assignie Nachricht. !
Sintemal William Scott, von Trexlertaun,

Ober-Macungie Taunschip, Lecha Caunty, durch
kine freiwillige Ueberschreibung, datirt Sept. lt),
l36(), all sein persönliche« und vermischtes Ei-
zenthum zum besten seiner Creditoren an den Un-
lerzeichneten übertragen hat, so werden alle Die-
jenigen, welche auf irgend eine Weise an den be-
agten William Scott schuldig sind, aufgefordert,
nnerhalb drei Wochen anzurufen und Richtigkeit
u machen, und wer Forderungen hat sogleich
eine Rechnung einzuhändigen an

John 'Albright, Assignie.
September 19. nq-Im

iZohlen-Oel Lampen und reines Kohlen-
Oel, Camphene und Fluid zu haben bei

I. B. Moser.

JahMW 3-l.

Kleider machen Lent.
Ein >1» Kchlch in

Nene Waaren für den Herbst und
Winter!

15.W Tack - Nocke 200 N Fmck - Röcke;
ISUO Ueberlv'cke; 2,>W Paar Hosen;

Westen,
Von vll.n xarb.n und Preisen, beste Zlrbeit undna» den neuesten ?äslttn>. Wo? nech da« Belle

ist, unter diesen tausenderlei Kleidnngkstileken besin«ten sich anch »och die sclgende und vielbesuchte ?srti-kel, d!e nagend? sonstwo zu haben sind al« in dem.«leider-Manageri« rou Schnur,»an und Neu-
gla«-, Brcckinridge- und Veil,Nk.ke,' Hosen
West.»?Selbst nn Buchanan - Mann können wir
in .'in- Suil Kleider stecken. daß er so gut au«qu<st
wie der alte ?Vucl" selbst. Da siel t man ebenfall«
.'in unvergleichlicher Haufen vom feinsten und besten
Tuch?Englische«, Deutsche« und Französisch.«?unkwer e« oorzieben sollte, sich seine Kleider anni.ssen zulasten, dcr wirdqleichfall« auf eine superfeine

an Preisen worliber sich dkt

Da sieht man vom besten »nd schönsten Taksiiet,
v»n 2.', l>i« I'i«! Sent« le V->rd und da« ist hoch

Nun kommt «lle, und urtheilet für Such selbst?,
ge'dan ihr werde, siiidcn daßih»

Qbb-Keswlv-HallC
~«zenliber, ailwo dcr alte Heinrich »nd sein PÄrt»
ncr Charles, immer bereit sind all.« zu thu«
um iheen Eusteiner« n?». Sa,i«saction zu geben >-

Niemand brauch! zu kauf.», d.r nicht will,?da adlt
die Kleider alle vom bcstcn Stoff aufgemacht sind,
und die Preise so ungemein nieder s» Hai nech Kci-
ncr ihr Manager!.' verlassen, ohne sich cinc Suit ge»
kaust zu haben?bescit? sagen die ?eul daß »chtiur«
niaii und Ncnl ard« Stohr der beste und woi lfeilste
ist. den man in Aileniaun anircffcn kann, und wa«

«leiderstol r im Sande von Wilhelm Penn, und
her ist es auch dap ihre Kunden so zahlreich sind, und
für wenig Casch so gut .-.exlicßt werden können.
Dankbar und so weiter'verbleiben wir eure wohlfeile
<llciderhändler

.<5. <Kel>»ttrman,
Charles Ncul,a<d.

Zl?' Vergeßt den Ort beileibe nicht ?er
ist gerade gegenüber der Ldd-Felloiv
Halle, Alle nta »in. .

Zwei schatzbare Büchlein,
sind soeben in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Berkauf erhalten worden, »ämlich :

~Biblisches Fragc-Bttchlci»,^
für Kinder liber das neue Testament, in deutschte
Sprache, und

?Gebete für Sonntags-Schulen,"
in englischer Spracht, beide bei S a m u e l H « ch-
Ie r. Sit sind s»hr gute und brauchbar« Bücher,
und wtr folcht wünscht, der ruft an bti

Gull) und Helfrich.
Allentaun. August 8.

S. lell nud Sohn
Haben »un bei ihrem großen Stock ron Cabi-

net-Waar.n, den größten und schönsten Stock,
Fenster-Schäde-gixturtS, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
ferirt wurde, welchen ste 25 Perrcnt wohlftilrr
für Bargeld verkaufen, als irgend ein andere»
Haus in der Stadt. So rufet an und befehtt
ditfelbt cht ihr sonstwo kaufet.

S. Seil und Sokn.
Marz 7, 1860. nqb»-

Messer, Gabeln, Waitcrö, Lichterstöcke,
Bicgelrisen, Kaffee - Mühlen,

Scheere», Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,'
Spring Waschklamiiien, Maus- und Natlensallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlensiebc, Kohlcnschaufeln. Mühl- und Hand-
sägen, Hobeln, Hobeleisen, Meifel, Bohrer, Beiß-
zangen. Beile, Mauerkellen, Feilen, AexteSchltis-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel-,
bankschrauben, Striegel, Bürste», Schaufeln, Mist-,
gabeln, Htckeiytnfen, Baumwoll und Hänfen Fisch-
gt rn und anderer Twine. und überhaupt ein voll-,
kommener Borrath von Eisenwaaren, zu habe» btl

I. B. Moser.
lss.'lbe, blaue, schwarze und grüne Farbe

zun, Färbrn. Alle Arten von Medi z t-
nen, Persu meri e n. Gutriechende Trop-
ftn für auf Schnupfiüchtr. Haa r-O el, Ba r-
b i e r- und feine Waschseife, Grfich t-
p u l v e r und Z'a h n b ü r st t n, Backpul-
ver, Ofenschwärzt extra Qualität, zu haben bei

I. B. Moser. .

«ohes und gekochtes Leinöl, gepreßt von
" amerikanischtm Flachssaamtn, vi»l besser als
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, gensttr-
glas, Bltiweis trocken und iq.Otl, wie auch alle
andtrt garbtn zum Anstrtichea,' (Sold- und Sil-,
btrlaub, Bronze und Blatt-Metall. zu haben bef"

J.B.Moser. .

N- B-?lch mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Profit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Pläßen die Sachen besieht und dort kaust, wo man'
die billigsten Preise für gleiche Waaren finde»'/

I. B. Moser.
fertigen Leim, ein Artikel welcher ,n

Haus, s.in sollte, um jerbrochcne Sache»>hne Mühe zu leimen, zu haben bei

Oktober 3, IBLN.

Fleisch-Mühlen und Äepfel - Müblenlü
? haben bri

B. Moser.


